
KT Bezirk Gemeinde Ort tsoso Revision

SO Dorneck Båttwil Bätrwil Aufnahme basiert auf dem
lnventar der schützensweft en

Ortsb¡lder der Schwei¿
1. Fassune 03.1976lmih

Sied lu ngsart/Einstufung
Dorf von reg¡onaler Bedeutung

Bättwil, die nördlichste Gemeinde des Kantons, liegt in einer Exklave Solothurns im hinteren Leimental. Das

am Nordfuss der Blauenkette gelegene kleine Strassenzeilendorf war bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts eine
bäuerliche Siedlung mit Getreide- und Rebbau. Danach hat sich westlich des Kerns in Richtung Flüh an der
Grenze zu Frankreich lndustrie und Gewerbe angesiedelt, am Nordhang des Bättwiler Bergs und Richtung
Witterswil sind Einfamilienhausquartiere entstanden, die unmittelbar an die Altbebauung anstossen. Die

alten Bauten reihen sich locker, vorwiegend traufständig beidseits der parallel zum Hangverlaufenden
Hauptstrasse und an zwei wesentlich schmäleren Stichsträsschen. Praktisch alle bäuerlichen Bauten sind zu

reinen Wohn- oder zu Wohn-/Gewerbezwecken umgebaut worden.

Bewertung

Xl lagequalitäten
Bescheidene Lagequalitäten wegen der stark verbauten Umgebungen, einzig nördlich des alten Strassendorfs
grenzen weite von einem Bach durchquerte Wiesenflächen, auf denen sich eine Reitschule, mehrere
ökonomiebauten und Obstbäume befinden, an die Altbebauung.

XX Räumliche Qualitäten
Gewisse räumliche Qualitäten entlang der Hauptstrasse dank dervorwiegend locker, lediglich im Bereich der
Kapelle dichter aufgereihten traufständigen Bauten mit grosszügigen Vorgärten, die zusammen mit den
zahlreichen raumgliedernden Laubbäumen entlang der Durchgangsstrasse ein reizvolles Gesamtbild ergeben

XX Architekturhistorische Qualitäten
Gewisse architekturhistorische Qualitäten vor allem dank wertvoller Einzelbauten wie der Kapelle St. Martin
aus dem 18. Jahrhundert, der bereits 1600 datierten Wirtschaft ,,Zur Krone", der noch älteren Mühle oder
auch der Alten Post.

ISOSO - lnventar der schútzenswerten Ortsbilder im Kanton Solothurn
Seite 1

inventare.ch GmbH
M. Zwe¡fel/G. A0rora

12.2011



Aufnahmeplan 1: 5000
Grundlage: UP,2OO7

Bättwil
Gemeinde Bättwil, Bezirk Dorneck, Kanlon Solothurn
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KT Bezirk Gemeinde Ort ISOSO Revision

SO Dorneck Bättw¡l Bättwil Aufnahme basieft auf dem
lnvenlâr der schützensweden
Ortsb¡lder der Schweiz
1. Fãssung 03.1976/m¡h

inventare.ch GmbH
M. zwe¡fel/G. Aurora

12.20t7
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Tvp Nummer Benennung

1.0.1

r.o.2

Ortserweiterung mit lndustrie- und Gewerbebauten, 2.H.20.Jh

0.0.4 Ehem. Maschinenfabrik A. Müller, lndustriebau im Stil der Moderne

Oberstufenzentrum Leimental, lang gezogene, dreigeschossige Schulzimmertrakte mit
Glasmetallfassaden, dahinter bis zum Haugraben sich erstreckende Spielwiesen und Pausenplatz,
4.V.20.Jh.

U-Ri ilr Einfamilienhäuser an hangparallelen Strassen beidseits der Tramlinie Basel-Rodersdorf und entlang
der Strasse nach Wittersw¡l

0.0.6 Trassee der Tramlinie 10 Basel-Rodersdorf der Baselland Transport AG BLT, ehem. Birsigthalbahn
BTB, Verlängerung Therwil-Rodersdorf eröffnet 1910

0.0.7 WegkreuzanStrassenverzwe¡gung

Bäuerliche Altbebauung, locker gereihte, vorwiegend traufständige stattliche Massivbauten entlang
Hauptstrasse und Taunerhäuser an engeren Stichsträsschen, 16.-19.Jh., die meisten Bauten in der
2.H.20.Jh. auffallend restauriert und Ökonomieteile zu Wohnungen ausgebaut

Wirtschaft,,Zur Krone", bis 2008 auch Gemeindehaus, mächtiger Mauerbau mit geknicktem

Satteldach und rundbogigem Kellerportal, Portal dat. 1600, davor zwei Linden

Kapelle 5t. Mart¡n, rund geschlossener Bau mit Fronttürmchen, 1744, vergrössert 1850-54, seit 1789
ummauerter Friedhof

1.0.3 Den Strassenraum gliedernde Kastanie

1.0.4 Ehem. Mühle, von der Hauptstrasse zurückgesetzter, leicht erhöht stehender mächtiger Ste¡nbau
unter steilem Satteldach, 15,Jh., erw. 77.J11., 7978 nach Brand rekonstruiert

1.0.5 Ehem. Schulhaus, heute Gemeindeverwaltung, 19.jh., Anbau 4.21.Jh.

Von Bach durchquerte Pferdeweiden mít Obstbäumen, Stallungen und ökonomiegebäuden

0.0.1 Mehrfamilienhäuser¡nehem.Obstbaumgärten

0.0.2 Stallungen der Reitschule St. Jakob

0.0.3 Haugraben, offener, von Bäumen gesäumter Bachlauf

U.Ri

U-Ri il

0.0.5
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4 BAETTWTL Bättwilo ORT DATIJM,/ BEARBETTER

tI tL-3-76 mih

ÜBERSICHT der G, B,U-ZO und U-Rl
Übertrag aus den A- und U-Bogen:

U_RI
u-zo

Aufnahmekategorie

räumliche Qualität

arch. hist. Qualität

Bedeutung

Aufnahmekategorie

Bedeutung

Erhaltungsziel Erhaltungsziel

SIEDLUNGSENTWICKLUNG
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen G, B, E, und U; Konflikte:

llBättwil liegt am Nordfuss der .ersten her^¡alderen Vorfalte des Jurablauen
und erstreck'f sich . o. in die fruchtbare Ebene hinaus. Das Dorf gruppiert
sf ch '; ;'. ân dlë päräI1ëI zrrü ¡Iäng vêr1äufêndê Durchgängssträssë. .'; n

Sêf.t'dë'r Entstêhurrg der Siêgfriedkäftê 'urrii'1875 hat stöh r1_äS êIgêntlichê
Do-rf....(.G....1.)....nur....wenig....ve.ränd.ert.....Der...Rückgang....der. Larulwj-nt.schaf.I, ..(.von .. ...

25 % 1960 auf 12 % L97O) findet Ausdruck in stil-lgelegten od.er urnfunk-

G

B

i)

Nach l-96O sina. einerîseits planlos am.. o.rtsrand- versireqte.-$'8tiËAH8ñ ent=
stand.en, (besond.ers störend. O. o. 7 am südlichen Hang) a$ffi9Ës$È#8ruliche
Ne'ubäutêñ ân der Durcheängssträssê nach Fli¡h (u:RI IlI)
Zwïsöhëri 1960 i¡nd'1970 nähm d.ie BêvöTkêrtjcÌg rj¡l 6 % zü; Ist äbêr dênnoeh
am...s.clrvrel.zer.is.cherx...Dur.chschni.tt gemes.sen..üb.er:alt.ert...
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OUALIFIKATION

o.nicht aufgenommen

o Hinweis Streus.

VERGLEICHSRASTER

o Stadt

o Kleinstadt

o Vorstädt. Dort

o Weiler

o Spezialfall

).oo't
Lagequalität

räumliche Qualítät

arch. hist. Qualitåt

zusätzliche Qualität
BEWERTUNG des Ortsbildes im regionalen Vergleich:

tçilwe_íse v?rþ_aut,. keine þe_ffande_ren Lagequal_itäten; ge_wis_se rä-u¡nl-iche

...8ua1ität.en...r¡erkörpe-rt....durch . e.i.n,en...ll¿e.it.en....Stras.s.enraum.,.....d.e.r ..yon. I.o-çk.er...

...a.ufger.eihten...Bauten......uri^t.. .gr.ossziþigen..Torgärten..b.egrenzt...wi.rd.;...gel4¡i.sse.

.. arch I his.t.. ..Q.....dank...dem...i¡¡eit.gehend...ursprünglichen..Aeuss.eren den...Bauten. .

und...Zr¿ischenbe.reicl:-e...mit..noc.h....starrk. bäuerlichem. Chanakten .und....elner. .... .

Anzahl....w.ertvoller....E.inz.e1bauten.. ....

XIIKxatl

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz [SOS]
Arch. Büro Sibylle Heusser-Keller, Zollstrasse 42, 8005 Zürich
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4 BAETI,.J]L BättwilA
AUFNAHMEKATEGORIE OUALITITTEN

innerhalb G, B

BEDEUTUNG
für das Ortsbild

ERHALTUNGSZIEL

L Lage

B Bebauung

räumlich

E Epochen

architektur-
storisch

K Konflikte

OUALIT¡ITEN lnnerhalb G, B

Wesentliche Merkmale der Ganzheit: [Was ist wie wertvoll vorhanden?]

....B.a.tiw.il.r....e.i.n...h.l.ein.es...St,rasF,enn eí.l,e.nd.o.rf,.'...hes.teht...h.eute...noch.. zur...Hauptsache.......... ...

rB . Agr Jf,, : viele davon no qh ..in ..He!li-çb.r....çing.ç.1n.ç....a¡l...Wqhq:Ç.eqeï'bqþÊt4!9p,..$p.:.....

funktionierb die in Lockerer Aufrei beidseits 1 oder uer bzw. trauf-
oder iiebelstäåùdig entlang der Strasse stehen / d,íe Zwischenbereiche sind
!ùerkpLätze, Gãrten und. baumbestand.ene ôIiesen / d.er fast kücB::::1ose Zusannen-

hang der Altbauten wie auch mehrere besonders stattliche B auernhöfe unter-
stützen den ausgeprägt bäuerlichen Charakter d.es Dorfs, d.er erst durch die

BEDEUTUNG llir das Ortsb¡ld
Beziehung der Ganzheit zum Ortsbild: [Welche Merkmale machen diese Bedeutung aus?]

zu Flüh (u_--BI I-II) w_ird 39r-r_9hüet_+ .n1.! .eçwçrþiiuþe$ Beelen eqfeefülIt.

ERHALTUNGSZIEL
Konflikte, Störfaktoren: [Wie gefährdet ist die Ganzheit?]

...r[FEtFr.. P].anlose....Besiedlung.. des...0rtsrand.e.s....an...d.en.."D.or.f.e.ingangerr...v.o.ra1.1.em..¡cit. .. .. ..

und G9w9rå9þa¡¡t_e-n _(st-ö_¡g_nd. 0?0!9,)/ beg_gnd.g.qs störend dlnd. di9 Bgutgn i¡..ç¡h.öþ!.çr

L 1.1

L 1.2

B 1.2

B 2.2

B 3.2

B 4.2

E 1.1

E 2.1

E 2.2

K 1.1

K 2.1

DorfilIX

ä¡
JÃ

Zç
7¡t
f¡¡

-:

ñt

HanElaEe (störend 0.0.7)
Spezielle Ërhaltungshinweise: [Wie ist die Ganzheit zu erhalten?]



4 BAETTI.¡IL Bät twi 1

BEZ.

AUFNAHMEKATEGORIE

U Umgebung

ORT RI

BEDEUTUNG
lür das Ortsbild

ERHALTUNGSZIEL

U

u 1.1

u 2.'l ffi
BEDEUTUNG für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen:

!{.ie.ç.ep .qli_!..._Obptbäumen in leichter Hanglage bilden unerlässlichen Bestandteil,.
des Ortsbilds

I südlicher Hang

a

ERHALTUNGSZIEL
Konf likte, Störfaktoren

Neubauten ar¿ Oftsrand im Bereich der Zufahrten störend 0.0, l' 9:o .g)
beeinträcht das äussere Ortsbild

diç $!öndishsns. d.er l{çuþes!çn iql Èrlrgþ tyeshmtq_tsq lerþse_Þglg und

intensive B ep flanzun zu mild.ern ,/ besond.ers findlich ist d.as Gebiet
_e_gP

nördlich und südlich der Bahnlinie: Baui¡erbot

+ BAETT¡¡ft - Bättwil
AEMEINDE ORT zo Rtu

AUFNAHMEKATEGORIE BEDEUTUNG
für das Ortsbild

ERHALTUNGSZIEL

) u Umgebung U

U

1.

2.

BEDEUTUNG für das Ortsbild
Beschaffenheit; Bezíehung zu Ortsbildteilen:

Bestandteil des Ortsbilds

ERHALTUNGSZIEL
Konf Iikte, Störfaktoren :

..s.í.e.h.e....stör.ãnd...O..O.8..,/-..st¿ind.or.tgebund.ene....Ne.uhaute.n..sind...unnii.telb.ar:..an 0rt-srand.

ffi
18i.9ftfustbäumen, bilden einen wichtigeAg.þer. .u1d. l^I-i9ggn,. im Nahbereii

1

1

TT nördl. Talsohle

q

Spezielle Erhaltungshinweise



4 tsAETTWIL Bättwii
BEZ. GEMEINDE

AUFNAHMEKATEGORIE

ORT RI

BEDEUTUNG
für das ortsbild

ERHALTUNGSZIEL

U

U Umgebung

BEDEUTUNG für das Ortsbild
Beschaffenheit; Beziehung zu Ortsbildteilen

llolur= und vorallem gelve.rþl.iche Neuþaut-en.i¡n Bereich- der Fauptstr, .

nach...Fliih.,...:dazwischen...!{ies.en...ai.t...Bar¡nbe.stand...als. ....Restf1ächen

u 1.1

u 2.1 ffi

rII west1. Nahumgebung

lc

ERHALTUNGSZIEL
Konf likte, Störfaktoren

b.es.o.nder.s...s.tilrend...sind...d-ie....Neubauten...r:¡mit.tel.bar. am . :¡¡es.i.l..... Do.r:f.e.ingang.

Spezielle Erhaltungshinweise

U
AUFNAHMEKATEGORIE

) u umgebung u 1.1

u 2.1

BEDEUTUNG für das Ortsblld
Beschatfenheit; Beziehung zu Ortsbíldteilen:

BEDEUTUNG
lür das Odsbild

ERHALTUNGSZIEL

il

ERHALTUNGSZIEL
Konf likte, Störfaktoren :

Spezielle Erhaltungshinweise:
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KT
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Foto-Nr

T4 X E
BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

o Hinweis
o störend

Lage/stellung, Bebauuns, Epoche, Konflikte: eF. .çüdw.qç!1r .QflçIAlg.in eþggdfehþ9¡..S!-gJ-1u89.......

.. .. ( * * f . .. I + q h J- a u { .. 1 g 
.s- 

g 9- r j, c h t- e_ t_ ) . ..

voluminöser Ivlassivbau mi! pelwalmdach

II

I o 1 I,tühle

I o 2 Kapelle St. Martin )"7 /9-t3 /r4

Foto-Nr.

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte: ... .9.n. dç:f legp!.q.!

..11eçs.ivbe¡¿.,.

BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

ET. H o Hinweis
o störend

rasse

Foto-Nr BEDEUTUNG ERHALTUNGSZIEL

a E o Hinweis
o störend

Lage/Stellung, Bebauung, Epoche, Konflikte:
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